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Technical Rider Stand: 03.2012

Bevorzugte Systeme sind GAE (Director), D&B, Kling und Freitag, EAW, L-Acoustic, Meyer-Sound, o.Ã„., inklusive ... XLR-Audio-Kabel. Meddle benÃ¶tigt ... 
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Technical Rider



Stand: 03.2012



Die nachfolgenden Beschreibungen stellen das Mindestmaß an bereitzustellenden tontechnischen und lichttechnischen Anlagen für die reibungslose Durchführung eines Events mit Meddle dar. Sollten in der Einhaltung der Vorgaben Probleme auftauchen, bitten wir höflich, möglichst rechtzeitig vor dem geplanten Event mit uns oder unserem verantwortlichen FOH-Tontechniker in Kontakt zu treten, um Unklarheiten zu beseitigen. Wir finden immer einen Weg des geringsten Widerstandes, sollten aber im Vorfeld darüber reden, damit keiner am Veranstaltungstag eine böse Überraschung erlebt. Einen Lichttechniker muss der Veranstalter via den durchführenden VT-Dienstleister bereitstellen. Wenn gewünscht, können wir ebenfalls einen Lichttechniker gegen Aufpreis mitbringen. Vor und während der gesamten Veranstaltung muss ein verantwortlicher und technisch versierter Vertreter der VT-Firma als Ansprechpartner für unseren FOH-Tontechniker anwesend sein, um bei Problemen mit dem technischen Equipment Hilfestellung zu leisten. Die Maßgaben der BGV C1 müssen in jedem Fall eingehalten werden.



1.     



Bühne Die Bühne muss waagerecht und eben sein und den Bestimmungen nach BGV C1 entsprechen. Bühnenmindestmaße: 7 x 5 Meter besser 8 x 6 Meter oder mehr Mindestbelastbarkeit: 250 kg pro qm Die Bühne muss ab Aufbaubeginn frei und zugänglich sein. Jeweils ein erhöhtes Podest mit den Maßen 2 x 2 Meter für Schlagzeug und Keyboards ist wünschenswert



2.    



Mindestanforderung Strom (bitte in unmittelbarer Bühnennähe) ...muss ordentlich geerdet und mittels RCD (FI) gesichert sein Licht- und Tonkreise müssen streng und sorgfältig getrennt sein Backline-Strom auf Schuko verteilt F.O.H. – Strom



3.



Tontechnik



Mischpult: 



Meddle kommt üblicherweise mit eigenem Frontplatz (SAC-System). Wir benötigen am FOH-Platz einen geraden standfesten Tisch (ca. 2m x 1m) an einer „wasserfesten“ Position.







Andere Systeme werden nach Absprache auch verwendet - bevorzugt digitale Systeme, u.a. Yamaha ab M7CL, A&H iLive ab T112, Soundcraft Vi Series, Roland M480



PA:   



Bekanntermaßen sollte eine professionelle Front-PA den entsprechenden Räumlichkeiten bzw. Gegebenheiten zu Genüge kommen und am FOH mind. 110 DB(A) verzerrungsfrei und ohne Clipping übertragen können. Bevorzugte Systeme sind GAE (Director), D&B, Kling und Freitag, EAW, L-Acoustic, Meyer-Sound, o.Ä., inklusive passendem Amping, hier bitte unbedingt KEIN Eigenbau oder No-Name-System !! PA-Stacks müssen nach den Maßgaben der BGV C1 aufgestellt und gesichert sein!!



Kabel, Multicore, Stative: 



Bitte ordentliches Kabelmaterial und Multicore (32 in / 8 out) sowie Mikrostative in ausreichender Menge bereithalten.
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4.



Monitoring/ Drahtlossysteme



Meddle bringt ein eigenes In-Ear-Monitoring-System mit Monitormischpult und Monitorsplit mit, so dass hier keine besonderen Vorkehrungen getroffen werden müssen. Wir benötigen lediglich 2 Returns mit folgendem Routing:



AUX-Weg AUX 1 AUX 2



Signal Kick, Sn, HH Drumsampler



Meddle verwendet Funksender für In-Ear-Monitoring. Um hier Kollisionen mit den Frequenzen der Drahtlossysteme vor Ort zu vermeiden, beachten Sie bitte die folgenden von uns verwendeten Frequenzen: In-Ear 1. 2. 3. 4. 5.



5.



Frequenz (UHF) 854.900 801.550 806.750 864.000 799.600



Bemerkung Backing Voc 1 Backing Voc 2 Gitarre 1 Gitarre 2 Bass



XLR-Audio-Kabel



Meddle benötigt mindestens 30 XLR-Strecken für die Signalführung der Instrumente zur Stagebox und 5 XLRStrecken für die Monitoringversorgung der Musiker. Die Längen sollten aufgrund der jeweiligen Bühnengröße disponiert werden. Das 19“-Monitorpult (CREST XRM) mit den Monitorsendeanlagen wird immer direkt neben der Stagebox des Verleihers platziert. Die Verbindung zwischen Monitorsplit und Stagebox bringen wir in Form von XLR-Cores selber mit.



6.



Lichtechnik



Neben einem gewissen Anspruch an professionelle tonale Umsetzung eines Konzerts ist das Publikum heutzutage gewohnt, einer Live-Darbietung auch unter Einsatz einer anspruchsvollen Lightshow beizuwohnen. Neben dem üblichen notwendigen musikalisch versierten Lichtbedienpersonal und den Licht-Steuereinheiten für statisches und bewegtes Licht (z.B. MA- Lightcommander und MA-Scancommander) benötigt eine vernünftige Lightshow ab einer bestimmten Größe unbedingt folgende Komponenten, die allesamt nach BGV C1 aufgebaut und gesichert sein müssen:           



4 Scheinwerfer (CTO-Filter) mit Flügelklappen, Profiler, idealerweise dichr. Farbwechsler als Frontlicht 12-16 statische, farbige Scheinwerfer PAR 64 (hochwertige Standardfarben: ROT, BLAU, ORANGE, GELB) 1-2 ACL-Gruppen 4-6 spiegelabgelenkte, intelligente Lichtsystem (MAC, ROBE, etc.) an der Backtruss 4-6 kopfbewegte, intelligente Lichtsysteme auf PA-Stacks/ Fronttruss und am Drumraiser 2-4 Batterien á 8 Lampen als Audience-Blinder oder Alternativen der Bühnendimension entsprechendes ALU-Trussing mit Liften oder als Vollkäfig mindestens ein schwarzer Backdrop aus flammhemmenden Materialien über die gesamte Bühnenbreite vom F.O.H. steuerbare Nebeleinheiten, Hazer, etc. entsprechende, möglichst TV-zugelassene Dimmerpacks, Stromverteiler, etc. gerne Pyrotechnik



Die Lichttechnik sollte vom VT-Lieferanten rechtzeitig vor der Veranstaltung mit uns abgesprochen werden, dann finden wir sicher gemeinsame Wege, um eine vernünftige Show im Sinne der Veranstaltung zu fahren. Die hier genannte Konstellation stellt einen Wunsch für mittelprächtige Produktionen dar, je nach Umfang der Veranstaltung kann wesentlich weniger Material ausreichen oder ist wesentlich mehr Material zu empfehlen. Auch die Anteile von statischem und intelligentem Licht können je nach Größe der Veranstaltung changieren. Bei sehr kleinen Events oder geringerer Bühnenhöhe empfiehlt sich z.B. der ausschließliche Gebrauch von intelligentem, „kalten“ Licht. Technical-Rider
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7. Pultbelegungsplan „Meddle“



CH 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30.



BEZEICHNUNG Kick Out Kick In Snare Top Snare Bot Tom 1 Tom 2 Tom 3 Tom 4 HH Overhead L Overhead R Bass Drumsampler L Drumsampler R Keys L Keys R Ac-Gtr SR Ac-Gtr SL E-Gtr SR 1 E-Gtr SR 2 E-Gtr SL Sax Lead Voc Voc Keys Voc Drums Back Jill Back Wanda Talkback FOH iPod L iPod R



MIC



Insert



Beta52 Beta91 SM57 SM57/e604 e604/Beta98 e604/Beta98 e604/Beta98 e604/Beta98 Cond. Cond. Cond. ----------Active DI Active DI ----SM57 Clip SM58 SM58 SM58 Beta87 Beta87



Gate Gate Gate + Compressor Gate + Compressor Gate Gate Gate Gate



Compressor



Compressor Compressor Compressor Compressor



Compressor Compressor + Deesser Compressor Compressor Compressor Compressor



Fester, verantwortlicher FOH-Tontechniker von Meddle und Ihr Ansprechpartner für Rückfragen: Herr Achim Kaiser
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IV Technical Rider Stand: September 2011 Rider 

2011 â€“ IV. Technical Rider. Yellow Cap - GbR â€¢ c/o Kay Natusch â€¢ James von Moltke StraÃŸe 41 â€¢ 02826 GÃ¶rlitz Mobil: 0179 7712526 â€¢ [email protected] ...
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6 Tom 2. Sennheiser e904. 7 Tom 3. Sennheiser e904. 8 OH L. Sennheiser e914. 9 OH R. Sennheiser e914. 10 Bass. XLR. 11 Acoustic Guitar. DI. 12 Guitar. DI.
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technical rider 

1x AnschlussmÃ¶glichkeit fÃ¼r ein TRAKTOR MIXER (Stereo DI BOX, 6,3 Klinke). â€¢ MONITORING. 3-4 Monitorboxen fÃ¼r Front. 1 Monitorbox fÃ¼r DJ. â€¢ ZUSÃ„TZLICH.
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Comp./Gate Shure Beta 91A. Comp./Gate Shure Beta 52A. Snare Top. Comp. Shure SM 57 / Audix i6. Room/Plate. Snare Bottom. Shure Beta 57/ MD 421. Hihat.
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technical rider 

30.11.2017 - eingehalten werden. Bei Open-Air-Veranstaltungen gehÃ¶rt fÃ¼r uns ebenfalls eine ausreichende BÃ¼hnenâ€� und ... Guitar FX. 3x 230V. Monitor 4.
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Technical Rider 

29.11.2016 - Die Wedges kÃ¶nnen alle getrennt mit einem eigenen Auxweg ... klein. Hihat. AKG C451 o.Ã¤. groÃŸ. X. Tom 1. MD421 oder Clipmikro o.Ã¤.
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Technical Rider 

Backing Vox 2 - 19. Vox - 17. Mon Bass. Mon Rhythm-Git. Mon Lead- Git. Mon Vox. Mon Pipes. = Vox. = Amps -. = Monitor-Wedge. = Power-Supply (220V). Amp-.
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technical rider 

DI â€“ Box fÃ¼r Bass. Mikros zur Abnahme von Drums. Mikro zur Abnahme von Gitarrenamp. 2 Mikros mit Stativ fÃ¼r Backing Voices (einmal fÃ¼r Bass, einmal fÃ¼r ...
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Technical Rider 

Die Band bringt, falls nicht anders ausgemacht, folgendes eigenes Equipment mit: Gitarren: â€¢ Orange AD30 + Palmer 2x12 Cab. â€¢ Fender HRD III. Bass:.
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SM57/Sennheisser e604 o.Ã¤. Gate. 5. Floortom. SM57/Sennheisser e604 o.Ã¤. Gate. 6. Overhead. Condenser. 7. Overhead. Condenser. 8. Bass. DI-Box. Compr.
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Technical Rider 

I/O Rack Tower (rollbar) ... Sampler / IEM (Behringer X32 Rack) steuern wir Ã¼ber Wireless LAN (2.4GHz) mit einem ... bekannte Probleme mit Wireless- bzw.
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Technical Rider 

MOVIE IGA PRODUKTION. 1. â€¢ PA Anlage (Beschallung) und Licht. â€¢ 2 schnurlose (Funk) Mikrofone (jedoch min. 1 schnurloses und 1 kabelgebundenes).
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Main-Out Kemper Profiling Amp. 1xGuitar. 1xMic. 3xVocals. 3xMic. GrundsÃ¤tzliche Voraussetzungen: Der Veranstalter ist dafÃ¼r verantwortlich, dass eine fÃ¼r die ...










 


[image: alt]





Technical Rider 

Monitoring und Kabel vorhanden sind, bitten wir um Information. Zusatzinfo Drums: Snare; Hi-Hat; Toms: 10â€œ, 12â€œ, 14â€œ; Becken: 16â€œ Crash, 18â€œ Crash, xxâ€œ Ride.
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Joachim Harras! [email protected]! +49 157 73856273! https://www.facebook.com/huggeeswing ! The Huggee Swing Band - Technical Rider! "2 ...
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2 x 31 Band-EQ (Klark,BSS), 7 x Compressor (z.B.Drawmer, BSS, dbx), min.1 x Hall/Reverb ( ... Den Technikern der Band ist uneingeschrÃ¤nkter Zugang zu allen.
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Technical Rider 

Technical Rider. Dieser Tech Rider gilt fÃ¼r folgende Shows: - 11.10. - BERLIN, Frannz Club (Palace Support). - 19.10. - BERLIN, Lido (Karrera Klub Indie Pop ...
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1x E-Gitarre (Squier Stratocaster). 1x Bass. Anzahl der Musiker: 1. Lukas Laumann (Lead Gitarre/Lead Vocals). 2. Jonathan Sonntag (Bass/Backing Vocals). 3.
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Kanal. Instrument. Position. 1. Base Drum. Drums. 2. Snare Drum. Drums. 3. HiHat. Drums. 4. Tom 1. Drums. 5. Tom 2. Drums. 6. Floor Tom 1. Drums. 7.
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E a t W h a t Y o u. K ill H a m b u rg. In fo. /T e c h n ic a l R id e r S ta n d. : 0. 1 .2. 0. 1. 6. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _.
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Technical Rider 

Show das Beste ist. PA-SYSTEM ... Wir bringen in der Regel eigene Licht- und Tontechniker mit, welche unsere Show betreuen. Parkplatz ... unter 2x2 Meter.
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technical rider 

Nach dem letzten Song soll ein Outro in Form einer MP3 Datei abgespielt werden. Die Audio-Datei wird in der Regel Vorort per USB-Stick Ã¼berreicht. Wichtig:.
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Technical Rider 

FÃ¼r meine Auftritte benÃ¶tige ich nicht viel, lediglich: â€¢ ein Piano / FlÃ¼gel oder auch ein E-Piano, dieses sollte aber von annehmbarer. QualitÃ¤t sein und auf jeden ...
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Technical Rider 

Das Showlicht wird inkl. LightOp vom Veranstalter gestellt. Bitte ausreichend Frontlicht und Moving Lights verwenden. - bitte keine Strobolights verwenden.
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